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Zu dem Thema hast du dich auch schon mehrfach geäußert, u.a. hier. Ich würde dir in dem
Punkt noch nicht einmal widersprechen. Gerade in der Hauptschule sollte wirklich das Ziel sein,
dass möglichst jeder Schüler am Ende die Schule mit einem Abschluss verlässt. Das jedoch
ohne den Anspruch zu senken und bei manchen Schülern muss man sich wohl eingestehen,
dass deren kognitives Leistungsniveau selbst für die Hauptschule noch zu niedrig ist. In dem
Fall bin ich ja für den Erhalt der Förderschule (hier wohl Lernen oder geistige Entwicklung)
sodass diese Schüler wenigstens lernen, einigermaßen selbstständig für den Alltag zu kommen,
was für manche Jugendliche wohl bereits ein Erfolg ist. Aber das trifft ja nur auf einen sehr
geringen Teil der Schülerschaft zu. Ich schrieb meine vorangegangenen Beiträge eher aus
Realschul- oder Gymnasialsicht und da kann man sicherlich eine gewisse Eigeninitiative bei
vorhandenen Defiziten erwarten. Und da Morse aus dem Berufsschulbereich kommt, gilt das
natürlich auch hier, da die Betriebe gewisse Erwartungen an die Azubis haben und entweder sie
erfüllen diese oder das Ausbildungsverhältnis steht ernsthaft auf der Kippe.
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